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834. Eine luxuriöse, erstmalige Ausgabe des 'Statuto della 
corte dei mercanti in Lucca' von 1376 hat die dortige Handels­
kammer veranstaltet (Florenz 1927). Als Herausgeber zeichnen 
A. MANCINI, U. DoRINI und E. LAZZAREscm. Die ausführliche 
Einleitung gibt u. a. ein Verzeichnis der die späteren Ergänzungen 
zu dem Statut enthaltenden Codices. 

835. Das in Le moyen age 2. serie 28 Bibi. n. 183 angezeigte 
Buch 'Documenti finanziari della Repubblica di V e nezia I, 1: La 
regolazione delle intrate e di spese (sec. XIII.-XIV.) Introduzione 
storica di R. CESSI' (Padova, Draghi 1925) hat uns nicht vor­
gelegen. 

836. Der Pariser Verlag Letouzey et Ane kündigt ein 'Diction­
naire de d r o it c an o n i q u e' unter der Leitung von A. AMANIEU 
an, von dem bereits 2 Fascikel erschienen sind. 

837. PAUL FouRNIER, •Notices sur trois collections cano­
n i q u es inedites de I' epoque Carolingienne' in Revue des Seiences 
religieuses (Universite de Strasbourg) 6 (1926), 78lf., 217 ff., 51311'., 
analysiert 1. eine Institutio canonum in der Hs. 73 von Vesoul, 
die deshalb von großem Interesse ist, weil sie offenbar als Quelle 
für die Statuta Bonifacii gedient hat: dreizehn Kapitel der Statuta 
Bonifacii, die SECKEL nur bei Benedictus Levita wiederfand, stehen 
auch in dieser um 800 entstandenen Institutio; 2. die von WERMING· 
HOFF und SECKEL bereits zur Kenntnis gebrachte Kanonessammlung 
in der Hs. 201 von Laon (vgl. jetzt auch FINSTERWALDER oben 
S. 412), die F. für. etwas jünger hält als SECKEL und deren Ent­
stehungsort er entweder um Basel oder wahrscheinlicher in Cambrai 
sucht; 3. eine Sammlung in 2 Büchern in den Hss. Par. lat. 452 
und Vat. lat. 407 die in die Zeit der karolingischen Reform zu 
setzen ist und offenbar für den niederen Klerus als Handbuch 
bestimmt war. 

838. Einer der tätigsten unter den jüngeren Rechtshistorikern 
Italiens ist CARLO GuiDo MoR, von dem mehrere Arbeiten zu ver­
zeichnen sind. In den Rendieanti del R. Istituto Lombardo 
2. serie 59 (1926), 463-4 71 beschäftigt er sich mit den Ca non es­
Sammlungen Vat. 1339, 1349, 3&30, 4977, 8487; Vallicell. F 2, 
F 54, F 92, T XVIII, Casanat. B V 17, •Per la storia del diritto 
Romano nell' alto medio evo. Lex Justiniana e Beneventana'. 
Im Anschluß sodann an seine früher hier erwii.hnten Studien über 


